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Vorwort 

Die von TH. 'VEYL begründeten und von J. HOUBEN fortgeführten Methoden der 
organischen Chemie sind zu einem wichtigen Standardwerk von internationaler Be
deutung für das gesamte chemische Schrifttum geworden. Seit dem Erscheinen der letzten 
vierbändigen dritten Auflage sind zum Teil schon über 20 Jahre vergangen, so daß eine 
Neubearbeitung bereits seit Jahren dringend geboten schien. Verständlicherweise hat sich 
die Verwirklichung dieser Absicht, durch die Kriegs- und Nachkriegsverhältnisse bedingt, 
lange hinausgezögert. 

Vor allem der Initiative von Herrn Prof. Dr. Dres. h. c. Dres. E. h. ÜTTO BAYER, Lever
kusen, ist es zu verdanken, daß das Werk heute in einer völlig neuen und weitaus 
umfassenderen Form wieder erscheint. 

Diese neue Form wird in einer großen Gemeinschaftsarbeit von Hochsch.ul- und Indu
strieforschern gestaltet. Ursprünglich planten wir, das neue Werk mit etwa 16 Bänden 
im Laufe von 4 Jahren abzuschließen. Inzwischen hat sich gezeigt, daß infolge der stark 
anwachsenden Literatur die einzelnen Bände z. T. mehrfach unterteilt werden mußten. 
Durch die Mitwirkung von Fachkollegen aus der chemischen Industrie wird es zum ersten 
Male möglich sein, die große Fülle von Erfahrungen, die in der Patentliteratur und in 
den Archiven der Fabriken niedergelegt ist, nunmehr kritisch gewürdigt der inter
nationalen Chemieforschung bekanntzugeben. 

Der Unterzeichnete hat es als eine besondere Auszeichnung und Ehre empfunden, von 
maßgebenden Persönlichkeiten der deutschen Chemie und dem Georg Thieme Verlag mit 
der Herausgabe des Gesamtwerkes betraut worden zu sein. 

Mein Dank gilt dem engeren Herausgeber-Kollegium, den Herren 

Prof. Dr. Dres. h. c. Dres. E. h. ÜTTO BAYER, Leverkusen, 

Prof. Dr. Dres. h. c. Dr. E. h. HANS MEERWEIN, Marburg, 

Prof. Dr. Dres. h. c. Dr. E. h. KARL ZIEGLER, Mülheim-Ruhr, 

die durch ihre intensive Mitarbeit und ihre reichen Erfahrungen die Gewähr bieten, daß für 
das neue Werk ein möglichst hohes Niveau erreicht wird. 

Ganz besonderer Dank aber gebührt unseren Autoren, die in unermüdlicher Arbeit neben 
ihren beruflichen Belastungen der Fachwelt ihre großen Erfahrungen bekanntgeben. Im 
Namen der Herren Mitherausgeber und in meinem eigenen darf ich unfle:rer besonderen 
Freude Ausdruck geben, daß gerade die Herren, die als hervorragende Snchkenner ihres 
Faches bekannt sind, uns ihre Mitarbeit zugesagt haben. 

Das Erscheinen der Neuauflage wurde nur dadurch ermöglicht, daß der Inhaber des 
Georg Thieme Verlags, Stuttgart, Herr Dr. med. h. c. Dr. med. h. c. BRUNO HAUFF, durch
drungen von der Bedeutung der organischen Chemie, das neue Projekt bewußt in den Vor-
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dergrund seines Unternehmens stellte und seine Tatkraft und seine großen Erfahrungen 
diesem Werk widmete. Es stellt ein verlegerisches Wagnis dar, das Werk in dieser Aus
stattung mit der großen Zahl von übersichtlichen Formeln, Abbildungen und Tabellen 
zu einem verhältnismäßig niedrigen Preis dem Chemiker in die Hand zu geben. 

In den nun zur Herausgabe gelangenden "Methoden der organischen Chemie" wird 
ebensowenig eine Vollständigkeit angestrebt wie in den älteren Auflagen. Die Autoren 
sind vielmehr bemüht, auf Grund ihrer eigenen Erfahrungen die wirklich brauchbaren 
Methoden in den Vordergrund der Behandlung zu stellen und überholte Arbeitsvor
schriften oder sogenannte Bildungsweisen nur knapp abzuhandeln. 

Es ist unmöglich, eine Gewähr für jede der angegebenen Vorschriften zu übernehmen. 
Wir glauben aber, dadurch das Möglichste getan zu haben, daß alle Manuskripte von 
mehreren Fachkollegen überprüft wurden und die Literatur bis zum Stande von etwa 
einem bis einem halben Jahr vor Erscheinen jedes Bandes berücksichtigt ist. 

An dieser Stelle sei noch einiges zur Anlage des Gesamtwerkes gesagt. Wir haben 
uns bemüht, beim Aufbau des Werkes und bei der Darstellung des Stoffes no eh strenge 
nach methodischen Gesichtspunkten vorzugehen, als dies in den früheren Auflagen 

der Fall war. 

Der erste Band wird allgemeine Hin weise zur Laboratoriumspraxis enthalten und 
die gebräuchlichen Arbeitsmethoden in einem organisch-chemischen Laboratorium, 
wie beispieslweise Anreichern, Trennen, Reinigen, Arbeiten unter Überdruck und Unter

druck, beschreiben. 

In Band 11 fassen wir die Analytik der organischen Chemie zusammen, die früher 
verstreut in den einzelnen Kapiteln behandelt wurde. Wir hoffen, dadurch eine wesent
liche Erleichterung für den Benutzer des Handbuchs geschaffen zu haben. 

Hieran schließt sich die Darstellung der physikalischen Forschungsmethoden 
in der organischen Chemie. Dort sollen die Grundlagen der Methodik, das erforderliche 
apparative Rüstzeug, der Anwendungsbereich auf dem Gebiet der organischen Chemie 
und die Grenzen der betreffenden Methoden kurz wiedergegeben werden. In vielen Fällen 
wird es hier nicht möglich sein, eine ausführliche Darstellung zu geben, die das Nachschla
gen der Originalliteratur unnötig macht, wie bei den Bänden präparativen Inhalts. Unser 
Ziel ist es, dem präparativ arbeitenden Organiker die Anwendbarkeit der betreffenden 
physikalischen Methode auf Probleme der organischen Chemie und ihre Grenzen zu zeigen. 

Der Hauptteil des Werkes befaßt sich mit den chemisch-präparativen Metho
den. In einem gesonderten Band werden allgemeine Methoden behandelt, die Gel
tung haben für die in den weiteren Bänden behandblten speziellen Methoden, wie etwa 
Oxidation, Reduktion, Katalyse, photo chemische Reaktionen, Herstellung isotopenhaI
tiger Verbindungen und ähnliches mehr. 

Der spezielle Teil befaßt sich mit den Methoden zur Herstellung und Umwand
lung organischer Stoffklassen. Auf die Methoden zur Herstellung und Umwandlung 
von Kohlenwasserstoffen folgen - in der Anordnung des langen Periodensystems von 
rechts nach links betrachtet - die entsprechenden Verbindungen des Kohlenstoffs mit 
den Halogenen, den Chalkogenen, den Elementen der Stickstoffgruppe, mit Silicium, Bor, 
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und mit den Metallen. Abschließend behandeln wir die Methoden zur Herstellung und 
Umwandlung hochmolekularer Stoffe sowie die besonderen organisc:h-präparativen 
und analytischen Methoden der Chemie der Naturstoffe. 

Im Vordergrund der Darstellung der speziellen chemischen Methoden, die den Haupt
teil des Handbuches bilden, wird nicht die Beschreibung der einzelnen Stoffe: selbst stehen -
dies ist Aufgabe des "Beilstein" -, sondern die Methoden zur Herstellung und 
Um wandl ung bestimmter Verbindungsklassen, erläutert an ausgewählten Beispielen. Da
bei wird besonderer Wert auf die Vollständigkeit und kritische Darstellung der Methoden 
zur Herstellung bestimmter Verbindungsklassen gelegt, die als Schwerpunkt des be
treffenden Kapitels angesehen werden können. Die darauf folgende Umwandlung ist so 
kurz wie möglich behandelt, da sie mit ihren Umwandlungsstoffen in die Kapitel über
greift, die sich mit der Herstellung eben dieser Verbindungstypen befassen. Die Bespre
chung der Umwandlung der verschiedenen Stoffklassen ist daher nur unter dem Gesichts
punkt aufgenommen worden, jeweils selbständige Kapitel inhaltlich abzurunden und Hin
weise zu geben auf die Stellen des Handbuches, an denen der Benutzer die durch Umwand
lung entstehenden neuen Stoff typen in ihrer Herstellung auffinden kann. 

Es ist selbstverständlich, daß kein Werk der chemischen Sammelliteratur so dem Wan
del unterworfen ist wie gerade die "Methoden der organischen Chemie"; beruht doch der 
Fortschritt der chemischen Wissenschaft darin, stets neue synthetische Wege zu erschlie
ßen. Ich darf daher alle Fachkollegen um rege und stete Mitarbeit bitten, sei es in Form 
von sachlichen Kritiken oder wertvollen Hinweisen. 

Nicht zuletzt danke ich der deutschen chemischen Industrie, die unter beträchtlichen 
Opfern ihre besten Fachkollegen für die Mitarbeit an diesem Werk freigestellt hat und mit 
Literaturbeschaffung und Auskünften in reichem Maße stets behilflich wal'. 

Auch der Druckerei möchte ich meine Anerkennung für die rasche und gewissenhafte 
Ausführung der oft schwierigen Arbeit aussprechen. 

EUGEN MÜLLER 
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Vorwort zum Band XVii u. 2 

Bei der Planung der vierten Auflage des Houben-Weyl war ein Band vorgesehen, der 
Methoden zur Synthese von Naturstoffen (Peptiden, Zucker etc.) beinhalten sollte. Die 
ehrenvolle Beauftragung des Unterzeichneten durch die Herausgeber des Gesamtwerkes, 
die Herren Prof. Dr. E. MÜLLER und Prof. Dr. Dres. h. c. Dres. E. h. O. BAYER, zu Anfang 

der 60er Jahre, das Teilgebiet "Synthese von Peptiden" zu bearbeiten, erfolgte in der 
Zeit einer explosiven Ausweitung dieses Sektors der wissenschaftlichen Forschung. Nach 

Zusammentragen der Literatur war alsbald ersichtlich, daß die "Synthese von Peptiden" 
einen eigenen Band beanspruchen würde. 

Die 1964/65 begonnene Manuskriptarbeit führte 1968 zur Erkenntnis, daß die DarsteL 

lung des Gesamtgebietes der "Synthese von Peptiden" von einem Autor alleine nicht mehr 
zu bewerkstelligen war. Es gelang, die wissenschaftlichen Mitarbeiter am Max-Planck-In

stitut für Biochemie, die Herren Dr. K.-H. DEIMER, Dr. E. JAEGER, Dr. E'. STELZEL, Dr. 
P. THAMM, Dr. G. WENDLBERGER und Frau Dipl.-Chem. M. DEFFNER für die Mitarbeit in 
einem Autoren-Konsortium zu gewinnen, das die Bearbeitung auf dem von mir erstellten 
Generalkonzept ab 1969/70 fortführte. 

Die Absicht, das Gesamtgebiet "Synthese von Peptiden" umfassend zu beschreiben, 
ließ sich nur verwirklichen, wenn zunächst eine nach den Gesichtspunkten der organischen 

Chemie bearbeitete Nomenklatur erstellt und eine vollständige Abkürzungssymbolik ge
schaffen wurde. Dies erfolgte nach langwieriger Arbeit mit Abfassung des Abschnittes 10; 

er bedeutete die Bearbeitungsgrundlage für die "methodischen" Abschnitte: den Abschnitt 
20 mit einem kurzen Überblick über die auftretenden Probleme in der Peptidsynthese, den 

Abschnitt 30 mit den "methodischen Voraussetzungen" beinhaltend Schu"tzgruppentech
nik an Amino-, Carboxy- und "drittfunktionellen" Gruppen der Aminosäuren und Pseudo
Aminosäuren, den Abschnitt 40 mit den Methoden der Verknüpfung und letztlich den Ab
schnitt 50 mit den heutzutage für eine korrekte Peptidsynthese unerläßliehen Methoden 

der Reinheitstestung und Reindarstellung. 

In ca. 5jähriger harter Arbeit war es dem Autoren-Konsortium auf Gnmd der Vorar

beiten und des Grundkonzeptes des Unterzeichneten möglich, das lawinenartig an
fallende Literaturmaterial (inklusive des Jahres 1973, Anfang 1974) kritisch zu sichten, 
eine weitestgehende, für die Laboratoriumspraxis wohl einmalige Darstellung dieses Gebietes 
zu geben und diese mit ausgesuchten experimentellen Beispielen und Tabellen der Start
produkte in einer Weise zu schmücken, die sicherlich eine Fundgrube für a.lle auf diesem 
Gebiet wissenschaftlich Arbeitenden sein dürfte. Der erarbeitete Umfang machte es 
letztlich erforderlich, den Band XV zwecks besserer Handhabung in zwei Teilbänden 

herauszugeben (Band XV /1 und XV /2). 

Das Autoren-Konsortium dankt Herrn Prof. Dr. J. RUDINGER und den Kollegen der 
peptidchemischen Forschungs-Gruppen der Ciba/Geigy AG und der Hoffmann La Roche 
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AG, Basel, für eine bereitwillig übernommene Überprüfung von Teilen des Manuskriptes 
sowie Frau Dr. H. MITTELBACH für die Erfassung der gesamten Dokumentationsdaten. 

Das Autoren-Konsortium ist vor allen Dingen der Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung 
der Wissenschaften ganz besonders verpflichtet, die die Tätigkeit des Direktors und der 
wissenschaftlichen Mitarbeiter der selbständigen Abteilung für Peptidchemie am Max
Planck-Institut für Biochemie als Teil der wissenschaftlichen Leistung des Instituts an
erkannt und damit sehr wesentlich ermöglicht hat. 

Unser Dank gilt letztlich Frau Dr. ILsE MÜLLER-RoDLOFF für die Erstellung des Sach
registers und den Inhabern des Georg Thieme Verlags, Stuttgart, den Herren Dr. med. h. c. 
GÜNTHER HAuFF und Dr. ALBREcHT GREUNER für deren bereitwilliges Eingehen auf 
unsere Wünsche bei diesem Werk. 

München, Oktober 1974 ERICH WÜNSCH 
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